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Vorausbezahlung.
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Rr. 137 . n . Blatt . Karlsruhe . Donnerstag , den 15. Juni 1899
Deutsches Reich «

* Hannover , 13 . Juni . Der Chef des Militär -Reit - Jnsti -
tuts , Generalmajor v . M o ß n e r , ist mit der Führung der Garbe -
Kavallerie-Division anstelle des zur Disposition gestellten General¬
leutnants Grafen v. Wartensleben ernannt und der,Oberst
v. Ni i tz l a f f , bisher Kommandeur des Regiments der Gardes du
Corps , mit der Leitung des Militär -Reit- Jnstituts beauftragt

- worden. Nachdem Major v . K r a m st a , bisheriger Kommandeur
des Königs -Ulanen- Regiments (1 . Hannov.) Nr . 13, in gleicher
Eigenschaft zum Garde-Kürassier -Regiment versetzt worden ist,
wurde der Major v . Heyden - Linden , der bekannte hervor¬
ragende Hindernis - Reiter, bisher beim Stab der Königs- Ulanen,
mit der Führung des Regiments beauftragt.

Auslan d.
Oesterreich -Ungarn.

* Der Klcrikalismus in Oesterreich. Die gegenwärtigen
Verhältnisse in Oesterreich würden sich ohne den Hinweis auf die
außerordentliche Machtzunahme der klerikalen Gewalten kaum er¬
klären lassen . Eng damit verbunden ist das rapide Wachstum der
klösterlichen Niederlassungen . Es dringt nicht viel da¬
von in die Oessentlichkeit , aber mitunter lüftet sich ein
Zipfel des Schleiers , unter dem dieses große Werk der Verpfaffung
vor sich geht . Im „ Neuen Wiener Tagbl ." findet man z. B .
folgende Mitteilungen : „In den letzten Monaten sind in Wien
mehrere klösterliche Niederlassungen begründet worden. In Döbling
haben die aus der französischen Diözese Troyes stammenden
„Oblaten vom heiligen Franz von Sales " ein Kollegium mit
Noviziat begründet; Klostervorsteher ist P . Lebeau , der jüngst als
französischer Prediger an der St . Annakirche gewirkt hat und nun
auch Provinzial von Oesterreich der hier eingeführten Salesianer -
Oblaten geworden ist. Die Kongregation hat bereits mehrere öster¬
reichische Novizen ausgenommen . In Nußdorf haben die bar¬
füßigenKarmeliter ein neues großes Kloster errichtet . Im sogenannten
„Canisius - Haus " wurde das dritte Wiener Jesuitenkloster
installiert. Die Gesellschaft Jesu hat jetzt in Wien eine Residenz
an der Universttätskirche , ein Probationshaus in Lainz, die Resi¬
denz im Canisius -Haus und unweit Wien das große Kalksburger
Kollegium . — Ferner wird aus Graz gemeldet , daß in Karen
(Kärnten) demnächst zwei neue Mönchsklöster errichtet werden sollen .
Das eine, anstelle des Schlosses Tanzenberg, wird bereits im August
15 Mönchen Unterkunft gewähren können, das andere, wo Wallen -
steins Tochter erzogen wurde, St . Georgen am Langsee , wurde im
Jahre 990 als Frauenkloster gebaut, jedoch im vorigen Jahr¬
hundert säkularisiert. Nun errperben es die Schweizer
Benediktiner von der Gräfin Egger. — Aus Wien berichtet
die dortige „Arbeiterzeitung" : Vor einigen Tagen wurden
40 Wärterinnen aus den Diensten des Allgemeinen Kranken¬
hauses entlasten . Diese Entlassung erfolgte , weil es die Spitals -
direktion vorzog, Nonnen zum Wärterinneudienst heranzuziehen.
Am 3. d . wurden 50 Nonnen in Dienst gestellt, und am selben
Tage noch mußten 40 Wärterinnen ohne Kutte ihr Bündel
schnüren . Sie verloren ihren Erwerb, weil die Spitalsleitung den
Klerikalen dienstbar sein will . — Endlich findet man in Wiener
klerikalen Blättern die folgende Ankündigung: „Nächsten Sonntagwird in der St . Stephanskirche die durch die jüngste Encyklika ange¬ordnete feierliche Weihe der gesamten Menschheit an das heilige
Herz Jesu stattfinden . Zu dem feierlichen Akte wird der Kaiser
um 10 Uhr in der Domtirche erscheinen und wird auch dem Ponti¬
fikalamte , welches hieraus Weihbischof Dr . Schneider celebrieren wird,
beiwohnen . " (Die Feier hat am Sonntag , dem Herz -Jesu - Feste,der päpstlichen Encytlika gemäß in allen katholischen Kirchen statt-
gesunden .)

England .
»F' London , 12 . Juni . Die Botschaft der Königin andas Unterhaus, worin für Lord Kitchener das inzwischen be¬

willigte Nationalgeschenk von 30 000 Pfd . Sterling angesordertwurde , ist , ivie mau jetzt erfährt, durch einen speziellen Boten
aus den schottischen Hochlanden nach London besörvert worden.
Auf Befehl der Königin mußte in Ballater , der Eisenbahnstation
für Balmoral , ein Extrazug bereit gehalten werden , der den könig¬
licheil Boten in 35 Minuten nach Aberoeen führte, wo ein neuer
Extrazng nach London bereit stand . Da ein ähnlicher Befehl nie¬
mals zuvor gegeben worden war, so haben sich an die Absendung
des Spezialgesandten zuerst die abenteuerlichsten Gerüchte geknüpft.

Balkan .
* Die maeedonische Bewegung . An kompetenter Stelle in

Wien vorliegende Meldungen vom Balkan konstatieren , daß unter
der christlichen Bevölkerung Macedoniens neuerliche Erregung
herrsche, welche in fortwährendem Wachsen begriffen ist . Die bul¬
garische Regierung entsendete 2 Regimenter an die Grenze. Es
steht zweifellos fest, daß das maeedonische und das armenischeKomitee zusammen operieren . In Stamvul wurden am Sams¬
tag Ausrufe plakatiert gesunden , worin die Armenier zur Er¬
hebung autgesvrücct werden . Zahlreiche Verhaftungen wurden vor¬
genommen .

Afrika.* Tanger , 12 . Juni . Der Großvezier Bo Hamed istwieder schwer erkrankt , sodaß man täglich die Nachricht von
seinem Tode erwartet. Nach seinem Tode sind gefährlicheinnere Unruhen zu erivarlen, die leicht zu der lange be¬
fürchteten fremden Einmischung und Ausrollung der occi -
dentalischen Frage führen können. Die englischen Vertreter
sollen bereits das Londoner Kabinett von der Lage benachrichtigthaben, damit es sich auf die kommenden Ereignisse vorbereite. —
In diesen Tagen versannnelten sich die Vertreter aller Mächte inder deutschen Gesandtschaft und beschlossen , zum letztenmale beimSultan dahin vorstellig zu werden, daß ein Quarantäne -
Lazarett auf der Insel Mogador für die jetzt aus dem ver¬
seuchten Orient zurücktehrenüen Pilger geschaffen werden müsse.Nur ein Vertreter hat dagegen gestimmt, nämlich der englische'
Gesandte.

Baden und Raryvarlattder
/£ Eppinge », 13 . Juni . Nächsten Sonntag, den 18. d . M .,begeht die hiesige Freiwillige Feuerwehr ihr 25jährigesJubiläumsseft mit Einweihung einer neuen Fahne . Alle Vorb - e

reitungen sind bestens getroffen und hofft man, daß bei gutemWetter viele Gäste kommen werden .
6B Baden -Baden , 14. Juni . Heute feiert die älteste Frau unsererStadt . Frau Witt me r , in verhältnismäßig großer Rüstigkeit und

geistiger Frische ihren 99 . Geburtstag .

© Schömberg (Wbg .), 13. Juni. Ein Schwindler , der einigeZeit
hier herrlich und in Freuden lebte und dabei unbezahlte Schuld aus
Schuld häufte, gab sich als Professor Otto Gerlach von der Kunstaka¬demie in Karlsruhe aus . Der Schwinde) wurde jedoch entdeckt und der
saubere „Professor" ins Amtsgericht nach Neuenbürg verbracht .

Zur Hauptversammlung des Bad . Schwarzwald¬
vereins .

Schöner kann ein Fest überhaupt nicht verlaufen, als die
Gernsbacher Hauptversammlung des Schwarzwaldvereins. Die Be¬
ratungen der Hauptversammlung selbst haben nicht bloß die hoch -
erfreuliche Einmütigkeit unter den Mitgliedern des Schwarzwald¬vereins gezeigt, sondern sie stellen angesichts der hervorragenden Be¬
deutung der Beratungsgegenstände, insbesondere der neuen Satz¬
ungen, zugleich ein Vertrauensvotum gegenüber der Vereinsleitungdar, das eine sichere Gewähr für das fernere Blühen und Gedeihen
des Vereins bietet : wo über die wichtigsten , an einen Verein heran¬tretenden Fragen eine so festgefügte Einheit der Anschauung zwi¬
schen Vorstand und Mitgliedern herrscht, da m u ß der Verein ge¬
deihen . Uebrigens dürfen wir von den Beratungen der Hauptver¬
sammlung nicht noch einmal gesprochen haben , ohne daraus auf¬
merksam zu machen, daß ein mißgünstiger Kobold in Abwesenheitdes Festberichterstatters aus dem Bericht über die Begrüßungsan¬
sprachen des Bürgermeistereiverwesers Jung und des Oberamt -
manns Frech einige Zeilen herausgekrapst und den Anfang der
elfteren mit dem Schluß der letzteren zu einem mißgestalteten Un¬
getüm von Satz zusammengesügt hat. Schwamm drüber !

Im Rückblick auf das Fest im ganzen können wir uns nicht
enthalten, noch nachträglich den Antrag zu stellen : so oft schwierige
Gegenstände auf der Tagesordnung einer Hauptversammlung des
Schwarzwalbvereins stehen , ist die Versammlung in Gernsbach
abzuhallen. Begründung : Wo den Mitgliedern so viel echte Herz¬
lichkeit entgegengebracht wird, wo inan ihnen zulieb den Wald in
die Stadt hereinvcrpflanzt , wo man ihnen für solches Wetter
sorgt , wo man ihnen seitens der ganzen Bevölkerung vom erstenbis zum letzten Augenblick zu fühlen giebt, daß man sich auf sie ge¬freut hat, wie man sich auf alte gute Freunde freut, — da
können die Beratungen gar keinen anderen Verlauf nehmen , als
es in Gemsbach der Fall war.

Sehr angenehm wurde es empfunden , daß es in Gernsbachkeinen Hotelsaal giebt, in dem 200 und einige Gäste abgespeistwerden könnten ; man konnte unter diesen Umständen im Freien das
Mittagessen einnehmen , und das ist für diejenigen, denen dabei die
Sonne nicht gerade während des bevorzugtesten Ganges ins Gesicht
scheint, ein wirkliches Vergnügen. Abgesehen von den 2 Stunden ,die durch die geschäftlichen Verhandlungen beansprucht wurden,
durfte man so den ganzen Tag im Freien, in der köstlichen Murg¬
thalluft zubringen, denn die Morgenstunden hatte man zuSpaziergängen und zu einem Frühtrunk im Wirtschaftsgarten
benützt , an das Mittagessen aber reihte sich der schone
Spaziergang auf S ch l o ß E b e r st e i n. Der Blick von dort oben
thalaufwärts gehört zum schönsten , was unsere Schwarzwaldthälerbieten ; dazu die Klänge einer flotten Regimentsmusik, eine anregende
Unterhaltung mit Männern der verschiedensten Lebensstellungen, die
alle durch das Band begeisterter Liebe zu Berg und Wald geeint
sind, und ein guter Tropfen in freier Bergestuft — was kann man
sich schöneres wünschen ? ! Vor Einbruch der Dunkelheit strömtealles nach Obertsroth hinunter, wo sich dichte Menschenmassen aus
dem ganzen Thale angesammelt hatten, um die bengalische Beleucht¬
ung von Schloß Eberstein zu bewundern. Dieselbe war denn auch
durch die Jntensivität und die Gleichmäßigkeit , mit der das Licht die
Schloßmauern durchglühte, so vorzüglich gelungen und das sich an¬
schließende Feuerwerk zauberte so prächtige Bilder in das nächtliche
Thal , daß die bewundernden Ah- und Bravorufe kein Ende nahmen.
Höchstbesriedigt und von Gefühlen des lebhaftesten Dankes gegen-
üoer unserem verehrten Großherzog erfüllt, der den Mitgliederndes Schwarzwaldvereins einen so genußreichen Abend bereitet hatte,
brach man auf, teils um den Extrazug zu benützen, der den An¬
schluß an die Nachtzüge in Rastatt vermittelte, teils um im Murg¬
thal selbst dem andern Tag entgegenzuträumen, der mit dem Aus -
jlug auf den Hohloh den Schluß des Fesiprogrammes brachte .

Etliche 00 Personen , Damen und Herren, waren es, die am
Miontag früh von der Station Reichenthaler Straße aus den Auf¬
stieg bei wunderbarem Wetter unternahmen. Das Wetter war zu
schön , als daß die Fernsicht oben hätte rein und klar sein tonnen ;
trotzdem 'war alles und waren insbesondere die Neulinge entzücktvon dem schönen Blick aus waldige Höhen und freundliche Thal -
partien, die man von dem stolzen Kaiser - Wilhelm - Turm genießt,und zudein war für Speisen und Getränke so gute Vorsorge ge¬
troffen, daß auch hier wieder eitel Freud ' und Fröhlichkeit herrschte.Als vollends verkündigt wurde , daß die Borstandsinitglieder , je ein
Mtitglied der beim 'Ausflug vertretenen Sektionen und sämtliche an¬
wesenden Daiuen sich in das Fremdenbuch eintrageu dürfen , das
nur bei ganz besonderen Gelegenheiten aufgelegt wird, und in das
Kaiser Wilhelm , Erbgroßherzog Friedrich , Prinz Max von Baden
und deren nächste Umgebung während des regelmäßigen Jagdaus -
enthaltes sich eiuzutragen pflegen, da sah man überall nur freund¬
liche Gesichter, sodaß der Photograph, der die ganze Gesellschaft in
einem Gruppenbild vor dem Turm aufnahm , das althergebrachte :
„So jetzt bitte freundlich !" garnicht mehr nötig hatte. Der Aufent¬
halt auf dem Hohlvh hatte sich übrigens inzwischen so lange aus¬
gedehnt , daß der Teil der Gesellschaft, dem das Jagdschloß Kalten¬
bronn schon bekannt war, den Umweg dahin vermied und direkt
über die Latschigfelsen abstieg, wo die unerschöpfliche Liebenswürdig¬
keit der Gernsbacher abermals für eine Erfrischung gesorgt hatte.
Die übrigen aber marschierten so flott nach Kaltenbronn hinunter ,
wieder herauf und üver die Laschigfelsen herunter , daß sie in
Langenbrand immer noch rechtzeitig eintrafen, um mit den Bvraus -
geeitten zusammen aus Leiterwagen nach Obertsroth zu fahren, wo
inan um 4 Uhr in der „Blume" das Abschiedsmittageffen einnahm.
Die vortreffliche Stimmung, die sich hier bei vortrefflicher Bewirt¬
ung entwickelte, und die Gebelaune , die sich bei der Sammlung fürdie Brandbeschädigten in St . Peter offenbarte, zeigten deutlich die
allgemeine Befriedigung über die zwei schönen Tage, die man tm
Minrgthal hatte verbringen können.

Aus der Residenz .
* Karlsruhe , 14. Juni .

O I - * • H. dt» Kronprinresst« von Kchn»«d»n ist heute früh12 Uhr 41 Min . von Baden-Baden hier eingetroffen und um
1 Uhr 5 Mi », nach Stuttgart weiter gereist.

51 Brand . Gestern nachmittag 6 Uhr entstand in einem Laden
in der Adler st raße beim Probieren eines Gaserzeugungsapparats ,

wober Oel verschüttet worden war, Feuer, welches ohne fremde Liliewieder gelöscht werden konnte.□ Polizeibericht . Am 6 . d. M. hat ein Lehrling von einer Firmam der Stephanienstraße in der Durlacherstraße auf einem Geschäftsgangeinen Wechsel über 607 . 80 M . verloren . Derselbe ist ausge-auf eine Firma in der Stephanienstraße und acceptiert von einem Bau-geschaft m der Durlacherallee, ausgestellt am 30. Mai d . I . und Ver-falltag am 1. September d. I . Da die Bemühungen im „Tagblatt" ohneErfolg geblieben sind, so liegt die Vermutung nahe, daß der Finderdenselben unterschlagen hat und zu versilbern sucht.

Amtliche Nachrichten .
ar . Personalveränderungen rAus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des

__ , J Innern :
Schutzmann Konstantin G Bercher beim Amt Konstanz wird zumetatmäßigen Amtsdiener beim Amt Lörrach ernannt ; Schutzmann KarlG Pfeiffer beim Amt Karlsruhe wird zum Amt Mannheim versetzt.Aus dem Bereiche de sGroßh . Ministeriums der Justiz ,des Kultus und Unterrichts :Ernannt wurde : Anton » Kaufmann , Aufseher 2. Klasse beim

Landesgefängnis Bruchsal, zum Aufseher 1 . Klaffe.Beurlaubt wurde auf 1 Jahr : Friedrich 0 Seeger , Aktuarbeim Amtsgericht Eberbach, behufs Uebernahme der 1 . Gehilfenstellebei der Grundbuchführung der Gemeinde Offenburg .
Versetzt wurde : Ludwig O Balles , Aktuar beim AmtsgerichtTriberg , zu jenem in Eberbach.
Zu gewiesen wurde : Matthäus O Fischer, Aktuar zur Zeitbeim Amtsgericht Müllheim, jenem in Triberg .

Rechtspflege .
V Tagesordnung der Strafkammer II des Großh. Land - -

gerichts Karlsruhe . Sitzung : Samstag, den 17 . Juni . vorm. 9 Ubr.Siinon O Mai aus Mingolsheim ivegen Widerstands und Uebertretuiigbahnpolizeilicher Vorschriften . Franz O Steinle aus Kirrlach wegen .
Körperverletzung. Leo » Metzger, Josef » Rolli , Karl O tzuppuch,Leo « Stork und David » Stork aus Wiesenthal wegen Vergehens
gegen tz 127 R . -St .-G .-B . Johann Georg O Hertel aus Waldwimmers -
bach wegen Verbrechens gegen tz 176 Ziff . 3 St .-G . -B . Linus » Witt -mami aus Huttenheim wegen Jagdvergehens .

Personalien.* Oberst v. Hanneken f . Der Kommandeur des 168 . Infanterie »
regiments. Oberst Hermann v . Hanneken, ist zu Offenbach an den Folgeneiner Bauchfellentzündunggestorben . Oberst v . Hanneken war als Sohndes Generalleutnants v. Hanneken am 13. Mai 1847 zu Berlin geboren,er ist also nur 52 Jahre alt geworden. Gr wurde nach Besuch mehrerer
Kadettenschuleu am 7 . April 1866 zum Leutnant , am 10. Februar 1872
zum Oberleutnant , am 29. März 1373 zum Hauptmann befördert , als
solcher gehörte er 9 Jahre dem 113 . Infanterieregiment in Mainz an.Im Jahre 1887 wurde er zum 95. Infanterieregiment nach Gotha ver¬
setzt , wo er inl folgenden Jahre zum Major , 1890 zum Bataillonskom¬mandeur ernannt wurde. 1892 wurde ihm das Kommando des Jäger¬bataillons zu Kolmar übertragen, 1893 erfolgte seine Ernennung zumOberstleutnant und am 22. März 1397 wurde er unter Beförderung
zum Oberst mit dem Kommando des neugebildeten 168. Infanterieregi¬ments betraut Als Leutnant focht er 1866 bei Königgrätz und Jccinund im Kriege 1870/71 stand er bei Gravelotte im Feuer , hatte Anteil
an der Einschließung von Metz und Paris und an den Gefechten von
Chainpiguy, Pesmes, Düle Parecey , Monchard , Salms und Pontarlier

Sport .* Kaiserpreis für Dauerritte . Bei den bayerischen General»
kommanvos finden zur Zeit kommisfionelle Beratungen zur Fest¬
setzung jener Aufgaben statt , deren Lösung für die Erlangung des
vom Kaiser für jedes Armeekorps als Wanderpreis gestifteten
silbernen Pokals für die beste Leistung eines Kavallerie -Offiziersin Ausführung eines Dauer- und Erkundigungsrittes maßgebend
sein wird. Die Eigenschaft dieses silbernen Pokales als Wander¬
preis bedingt , daß derselbe aus der Hand des Siegers jeweils in
die Hand des nächstjährigen Siegers übergeht. Nur wenn ein Er¬
werber des Kaiserpreises auch in den nächsten Jahren die best»
Lösung der einschlägigen Aufgabe erzielt , geht der Kaiserpreis in
jetneu dauernden Besitz über .

Handel und Berkehr .
" Frankfurt a . Dt . 14 . Juni . (Schlußkurfe 1 Uhr 45 M.)

Wechsel Amsterdam 168.27, London 204 .38, Paris 31 .10, Wien 169 .50,
Jtal . 75 .72, Privatdisk. 3"/«, 4°/» Deutsche Reichsanl . (abg . 37 ») 99.65 ,
3% Deutsche Reichsanl. 89.70 , 4°/» Preuß . Konsols (abg. 8'/,) 99. 80.
37«°/° Baden in Gulden — .—, 37»% Baden in Mark 98.50, 8 '/»%
do. 97 .50, 3% do. 1896 88.50 , 5 °/o Italiener 95.10, Oesterr . Goldrente
— , Oesterr. Silberrenle 100. 10 , Oesterr. Lose von 1886 145 .75, 47- °/,
Portug . 39.50, Berliner Handelsgesellschaft 169 .50, Darmstädter Bank
151.50. Deutsche Bank 208.50, Dresdener Bank 162.40 , Badische Bank
121 .—, Rheinische Kreditbank 146 .20, Rhein . Hypothekenb. 165 .—, Pfälzer
Hypothekenb . 164.85, Oesterr. Länderb. 120 .50 , Schweiz. Central 145.90,
Schwerz . Nordost 101 —, Schweiz Union 80 .70, Jura -Simplon 87 .20, Bad.
Zuckerfabrik 61 .85 , Harp . 205 .30 , excl. Nordd . Lloyd 121.10 , Hamb.
Amerika 125.— , MaschinenfabrikGritzner 205 .50, Karlsruher Maschinen¬
fabrik 276 .—, La Veloce St .-A. Le 68 .20 . Tendenz : Schwach.* Berliner Sch lußkurse . ) Mitgeteilt von der Rhein . Kredit¬
bank Karlsruhe.) Oesterr. Kredit-Aktien 223.75. Diskonto -Kommandit-
Anteile 195.50. Deutsche Bank- Aktieu 207 . 75 . Darmstädter Bank - Aktie»
151.50. Berliner Handelsges .-Anteile 169 . 90 . Dresdener Bank-Aktien
162.25. Staatsbahn -Aktien 152.- . Canada -Pacific 96. 10. Laurahütte -
Aktien 261.75. Dortmunder Union 136.50. Bochumer Gußstahl -Äktien
268 .75. Harpener Bergbau - Aktien 203 .25. Hibernia Bergw .-Aktie»
218.50. Concordia-Bergw. -Aklien 315 .75. Löwe-Aktien 435.10. Gelsen¬
kirchen 205 .40. Ges. f. elektr. Unternehm.-Aktien 168.—. Allgem. Elektr.
Ges . -Aktien 292.50. Schuckert - Aktien ex. Div. 243. —. Dtsch . Waffen-
u. Munitfbrk. 227.50. Sproz. Italien . Rente 95 .25. Privatdiskont »
37» Proz.' Paris , 14 . Juni . An der heutigen Börse notieren : 3proz .Rente 102.27, 5proz . Italiener 96.25. Spanier 65 .30, Türken v 23.20.
Banque Ottomane 585.—, Rio Tinto 1165 .—.

* Schweizerische General - Abonnements - Karten .
Die vereinigten Schweizerischen Eisenbahnen haben eine neue Einrichtung
getroffen, die besonders für Geschäftsreisende, die sich 2 bis 4 Woche»
m der Schweiz aufhalten und dort viel hin- und Herreisen wollen, von
großer Wichtigkeit ist. Aber auch für Bergnügungsreisende , die während
ihres Aufenthaltes in der Schweiz sich nicht an einem Punkte sestsetzen.
sondern verschiedene Touren unternehmen, haben diese General -Abonne-
ments-Karten großen Wert . Dieselben stellen eine Art Passepartout für
sämtliche Eisenbahnverwaltungen der Schweiz dar und können während
des Zeitraums , auf den sie laufen, also 15 bezüglich 30 Tage in gan,
beliebiger Weise für alle in der Schweiz verkehrenden Elsenbahnzüge
benutzt werden . Die Karten liegen in Karl Stangens Reise -
Bureau . Berlin W., Mohrenstraße 10. wo auch die näheren Bedm»
ungen eingesehen werden können, zum Verkauf auf . Der Bestellung
eine Photographie beizulege».



Drahtberichte.
w Ofen -Pest , 14. Juni . Beide Fraktionen der Unabhängig»

keits -Parlei erklärten in der heutigen Parteikonferenz , sie
nähmen daS zwischen Szell und Thun abgeschlossen« Kom¬
promiß an unter Wahrung ihres prinzipiellen Standpunktes .
Die klerikal« Vollspartei nimmt das Kompromiß ohne jede Be»
dingung au.

rv London » 13. Juni . (Unterhaus .) Der Kolonialminister
Chamberlain erklärt auf eine Anfrage , das Blaubuch , enthaltend
die Antwort auf die Bittschrist der Uitlanders , sei auf dem Tisch
des Hauses niedergelegt. Die britische Regierung wartet Depeschen des
Generalgouverneurs Milner mit den vollen Berichten über die Kon¬
ferenz in Bloemfontein ab , bevor sie ihm weitere Weisungen
sendet. Im Verlaufe der Verhandlung führte Chamberlain aus ,
er habe keine Nachricht davon , daß die Regierung von Transvaal
kürzlich Waffen und Munition unter die Buren in Natal verteilen lieft
und somit die eigenen Unterthanen Englands gegen England bewaffnete.
— Labouchäre stellt die Frage , ob Chamberlain die Mit¬
teilung gesehen habe, daß Milner das Verlangen des Präsidenten
-Krüger nach einem Schiedsgericht über alle Streitpunkte und alle
zukünftigen Differenzen als billig anerkannte. Chamberlain
verlas hierzu eine Aufllärung Milners , worin es heißt. Krügers Er¬
klärung sei die Schlußfolgerung aus seinen und Milners Aeußerungen.
Er betrachte die Schlußfolgerung jedoch nicht als berechtigt und habe
dies sofort richtig gestellt . Di« Stellung , die er eingenommen, sei im
Telegramm vom 8 . Juni wiedergegeben. Es folgt nun ein Auszug aus
dem bereits bekannten Telegramm Milners und die Bemerkung Milners .
daß er deutlich erklärte, ein Schiedsgericht über alle strittigen Fragen
und Differenzen könne England nicht zulaffen, ebenso deutlich sei es, daß
England über keine Frage den Schiedsspruch einer fremden Macht
gestatten könne . Was die Stellung Krügers zu dieser Frage betreffe, so
habe dieser nie erklärt, was er unter emem Schiedsgericht versiehe , er
habe auch keinen definitiven Vorschlag gemacht. Andererseits habe er,
Milner , aus der Bemerkung des Präsidenten geschloffen , daß dieser
bereit sei, das Verlangen eines Schiedsspruches durch fremde Mächte
aufzugeben. Chamberlain schloß seine Bemerkungen mit dem Hin¬
weise darauf , daß Krüger nach der Konferenz einen neuen Antrag , betr.
das Schiedsgericht, gestellt habe, der in Aussicht nehme, daß der Prä¬
sident dieses Gerichts ein Ausländer sein soll. — Auf eine Anfrage
Hogans . ob das jüngst geschloffene Abkommen nicht thatsächlich em
britisches Protektorat üb er d ie Tong a - Jn s e ln bedeute, er¬
klärt der Unterstaatssekretär des Aeußern , Brodrick , daß dies nicht
der Fall sei . — In Beantwortung weiterer Anfragen erklärt Brodrick,
es habe sich in den , englisch - russischen Abkommen nicht um
die Ausdehnung der russischen Interessensphäre , sondern um die Festsetz¬
ung der Grenzen gehandelt, innerhalb welcher die britische Regierung
keine Konzessionen nachsuchen oder russische Gesuche um solche bean,landen
will. Die große Mauer Chinas bilde die natürliche Teilung und sei
die Grenze der Mandschurei in der Provinz Mukden. Pro -
vand fragt an , ob es wahr sei , daß der Mzekönig von
Nanking dem britischen Konsul in Shanghai die Erlaubnis zur
Verschiffung von Reis für die Garnison in Wei-Hai-Wei mit der Be¬
gründung verboten habe, daß die R e i s a u s f u h r verboten sei,
baß dagegen dem russischen Konsul die gleiche Erlaubnis für die Gar¬
nison in Port Arthur aus energische Forderung gewährt sei, und dann
auch das britische Verlangen erfüllt wurde . Brodrick erklärt , die
Negierung habe keine Bestätigung dieser Gerüchte erhalten . Aus Wun eh
einer britischen Firma , die sich über die Unzuttäglichkeiten beklagte, o,e
ihr durch das ohne hinreichende Anzeige erfolgte Ausfuhrverbot von
Reis erwachsen , habe der britisch« Geschäftsträger der Regierung in
Peking Vorstellungen gemacht, worauf dem Vizekönig von Nanking die
Weisung zugegangen ist, die Ausfuhr von solchem Reis zu gestalten, der
vor dem Datum der Veröffentlichung des Verbots gekauft ist . — In ,
weiteren Verlaufe der Sitzung wurde die dritte Lesung der Londoner
Lokalverwaltungs - Bill und der Finanz - Bill ohne Ab¬
stimmung angenommen.

w London , 14. Juni . Wie gemeldet , ist das Blaubuch
Lber die Petition der Uitlanders ausgegeben worden .
In der am 10. Mai abgesandten Beantwortung der Peti¬
tion erkannte Chamberlain die Berechtigung und Haupt¬
gründe der Beschwerde an und hebt besonders jene hervor, welche
die persönlichen Rechte der Uitlanders berühren, da sie gegen den
Geist , wenn nicht sogar gegen den Buchstaben der Konvention ver¬
stießen . England sei nicht geneigt, von seiner reservierten Haltung
abzugehen , könne aber nicht auf die Dauer die exceptionetle uild
willkürliche Behandlung der Uitlanders unbeachtet lassen, sowie
die Gleichgiltigkeit , die Transvaal gegenüber den sreundfchastlichen
Vorstellungen zeige, indem sein eifriges Bestreben daraus gerichtet
sei , eine Intervention in seine inneren Angelegenheiten zu
verhindern. Chamberlain weist auf die Politik hin, die daraus
drängt , daß Transvaal den Anlaß zur Intervention aus der Welt
schaffe und rät schließlich zu der Zusammenkunft Milners und
Krügers . Das Blanbuch enchält ferner eine Depesche Milners
an Chamberlain vom 4. Mai . In derselben weist Milner darauf
hin, daß die Lage immer kritischer werde und sagt, die Ver¬
suche, die Reformbewegung als eine künstliche darzuftellen , seien wirk¬
lich eine Verdrehung der Wahrheit. Die politischen Unruhen würden
nicht eher enden, als bis die Uitlanders dauernd zur Teilnahme an
der Regierung zugelassen würden. Der Grund zu einer Intervention
sei überwältigend. Die Politik, die Dinge gehen zu lassen, wie sie
wollen, sei Jahre lang geübt worden, mit den, Ergebnis, daß die
Dinge immer schlechter geworden seien. Das Schauspiel, daß die
Uitlanders vergebens sich au England um Hilfe wenden , untergrabe
den Einfluß und das Ansehen Englands und mache die holländischen
Kolonisten abspenstig. Nichts werde der verderblichen Propaganda
Einhalt thun, als der bindende Beweis, daß diê Regierung Ihrer
Majestät entschlossen
afrika drängeit zu lass

w Konstarttiuopel , 14. Juni .
folge der letzten Vorgänge in dem Vilajet Bitlis und weil hier
Nachrichten über dieselben heimlich angeschlagen sind, begannen
wieder die Verhaftungen . Die Räuber , welche den Minen¬
direktor von Kassandra entführten, verlangen 15 000 Pfund Löse¬
geld . Die Pforte verbot die Unterhandlungen mit den Räubern
und ordnete deren Verfolgung an.

vf Madrid , 14. Juni . In 25 Hauptstädten der Provinz
wurden öffentliche Versammlungen abgehalten und Beschlüsse zu
grinsten der R e v i s i o u des Prozesses der Anarchisten von
Montjuich gefaßt.

vf Washington , 13 . Juni . (Reuter.) Der Vorsitzende der
Samoa - Kommission , Tripp , teilte dem Staatssekretär Hay
mit, das Werk der Kommission schreite langsam, aber in be
friedigender Weise fort. Die Arbeiten würden bald abge
schlossen sein .

w Bombay , 14. Juni . Die i » den Bezirken Mudura und
Linevelly ansgrbrochenen Unruhen gewinnen bedenklich
an Ausdehnung . 9 Sepoys wurden vergangenen Sonntag von
2000 (?) Aufständischen angegriffen . Die Sepoys gaben Feuer und
löteten 6 Aufständische . Aus allen Orten werden Ruhestörungen
und das Wachsen des Aufstandes gemeldet . Die Aufständischen
stecken die Dörfer in Brand .

Bo »r der Friedenskonferenz .
vf Berlin , 13 . Juni . Gegenüber dem tendenziösen Bericht

eines englischen Blattes über die Rede , die Professor Zorn in
der dritten Kommission am 9 . Jmri im Haag gehalten haben soll,
kann die „Nordd. Allg. Zig . " seststellen, daß Zorn sich darauf be¬
schränkte, folgendes zu erklären : Der Gedanke eines permanenten
Tribunals zur Entscheidung von Streitigkeiten beschäftigte schon
viele Geister , entbehre vielleicht nicht einer gewissen Größe, enthalte
aber auch Gefahren, die unter Umständen eher geeignet sind, den
Krieg als den Frieden zu fördern, Stach seiner Ueberzeugung
werde die deutsche Regierung diese Gefahren als überwiegend be
trachten und auf den Gedanken eines permanenten T r i b u -
» als nicht eingehen , wohl aber würde Deutschland den ur¬
sprünglichen russischen Entwurf , worin (Artikel 13) nur ein von
Fall zu Fall nach Uebereinkunst der streitenden Teile au bildendes

et, sich nicht ans ihrer Stellung in Süd¬
en.

(Wiener Korr . -Bureau .) Jn -

Schiedsgericht vorgesehen ist, vielleicht annehmen können . Darum
müsse er formell die Wiederherstellung des ursprüng¬
lichen russischen Entwurfes , Artikel 13, beantragen, vor¬
behaltlich anderweitiger Redaktion.

v Haag , 13. Juni . (Reuter.) Die Uuterkommission , die sich
mit der Frage der Ausdehnung der Genfer Konvention aus
den Seekrieg beschäftigt, hielt (wie beuchtet ) eine Sitzung ab.
Renault - Frankreich legte den Entwurf des Redaktionskomitees
vor. Dieser enthält 10 Artikel , die zum größten Teile angenommen
wurden. Der Entwurf bestimmt, daß solche Fahrzeuge, die als
Militärhospitale dienen , oder augenscheinlich dazu bestimmt sind ,
Verwundeten, Kranken und Schiffbrüchigen Hilfe zu bringen, ebenso
wie solche Fahrzeuge, die aus Kosten von Privatleuten oder öffent¬
lich anerkannten Rettungsgesellschaften zur Hilfeleistung ausgerüstet
sind, respektiert und von der Beschlagnahme ausgenommen werden.
Zu Artikel 6 wird der amerikanische Delegierte Mahan einen Ab¬
änderungsantrag einbringen, der dahin geht, über die rechtliche
Stellung der Schiffbrüchigen und Verwundeten, die zufällig aus
einem Schiffe einer neutralen Macht Zuflucht gefunden haben, Be¬
stimmungen zu treffen .

Der dentfch-spanische Vertrag .
vr Madrid , 14. Juni . (Sena t .) Der Bericht der Kommission be¬

züglich der Abtretung der Karolinen , Marianen - und Palan -
Jnses » murve verlesen und die Dringlichkeit der Beratung erklärt .
Der deutsche Botschafter v. Radowitz wohnte der Verlesung des Be¬
richts, welcher den Gesetzentwurf umfaßt , bei.

vf Madrid , 14. Juni . Der Berichterstatter der Kammer verlas
gestern seinen Bericht über die Vorlage betreffs der Abtretung der
Karolinen -, Patau - und Marianen -Jnsetn . Für die Vorlage wurde
die Dringlichkeit beschlossen. Der Sitzung wohnte der deutsche Bot¬
schafter bei.

Die Vorgänge in Frankreich.
vf Paris , 14. Juni . Wie der „Figaro " berichtet , bemerkte

Präsident Loubet , als er die Verurteilung des Grasen
Christiani erfuhr : „Diese 4 Jahre werden schnell vergehen."

Alan schließt daraus , daß der Präsident den Grasen bald b e -
gnädigen iverde. Mehrere Blätter bezeichnen als diesen Termin
den 14. Juli . Andere Organe sprechen sich nicht für eine so
schnelle Begnadigung aus, da dies vielleicht einen schlechten Ein¬
druck machen könnte.

vf Paris , 14 . Juni . Präsident Loubet empfing heute vor¬
mittag 2/alO Uhr Poincar ^ , um ihn mit der Bildung des
Kabinetts zu beauftragen.

w Paris , 14. Juni . Poincarö , der, wie gemeldet, heute
vom Präsidenten Lonbet mit der Bildring des Kabinetts beauftragt
wurde» hat sich eine kurze Bedenkzeit ansgcbeten. Er wird
heute abend 6 Uhr dem Präsidenten seine endgilrige Entscheidung
mitteilen.

Verantwortlicher Redakteur i . B . : Moritz Schäfer ,
für den Anzeigenteil: Ludwig Loroach « St -icUnn ;.

Meteorologische Beobachtungen vom 14 . Juni , luorgens 8 Uyr.
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Aberdeen. , >• 766 OÄiü lers. Zug heiter
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14
Stockholm . • 758 NNO stark 11
HaparanSa . .
Petersburg . .
Bioslau . . . ^

764 SW halb bed . 13

Cork . . . . 765 SO fchivach halb bed . 17
Cherbourg . • 764 ONO mäßig heiter 12
Hamburg
Memel . .

758 . N leicht bedeckt 11
74« NO schwach bedeckt 12

ParS . . . . • 762 NNO schwach halb bed . 11
Karlsruhe . . . 759 NO mäßig wo kig 12
Wiesbaden . . 759 R müßig halb bed . 18
Mlüncheu . . 758 NO schwach bedeckt 9
Vrrlu, . 754 WNW mäßig Rege» 8
Wien . . 756 NW leicht heiter 11
Breslau . 754 WNW inäßig wolkig 9
Nizza . . . 750 O stark heiter 18
Triest . . . . 754 ONO schwach wolkig 17

Wetterbericht der Dentsche » Seewarle Hamburg vom
14 . Jn «i18SV . Wenig verändert liegt der höchste Luftdruck über den
britischen Inseln gegenüber einem Minimum über West-Rußland , sodaß
über Centraleuropa die nördliche und nordöstliche Lusströmung fort¬
dauert . In Deutschland ist das Wetter , mit Ausnahme der Nordseeküste
trüb , kühl und regnerisch ; Neufahrwasser meldet 44 mm Niederschlag.
Es ist Fortbestand der kühlen Witterung zu erwarten . -
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Wafsrrstandsnachrichte«.
Rh e tn .

Maxau , 14. Juni . 449 em , gest. 1 cm.
Waldshut , 13. Juni . 310 em, Beharrungszustemd.
Kehl. 14 . Juni . 325 em, Beharrungszustand .

Für die Abgebrannten in St . Peter ginge« r»ei uns ei« : ‘
Frau A . K. 5 M . Um wettere Gaben bitter Die Expedition.

Konkurseröffnungen .
Matthias Stark , Bürgermeister in Hambrücken. Eröffnungstermin 10.

Juni . Anmeldefrist-Ablauf 1 . Juli . Prüfung :-termin 8. Juli .
Rudolf Horn , Zimmermeister in Leimen . Eröffnungstermin 10. Juni .

Anmeldefrist-Ablauf 10. Juli . Prüfung stermin 27. Juli .
• Bremen . 12. Juni . Letzte Nachrichten über die Beivegungen

der Dampfer der New-Iork - und Baltimore -Liuieu: Angekommen : '

friedlich der Große am 11 . Juni in Bremerhaven . — Der Brasil- und
a Plata -Linien : Trier am 11. Juni in Antwerpen ; Aachen am

11 . Juni in Antwerpen . — Der Linien nach Ostasien und Australien :

t reußen am 11 . Juni in Aden ; Nürnberg am 10. Juni in Hamburg ;
tuttgart am 11 . Juni in Colombo ; Darmstadt am 11 . Juni trt Genua.

Geboren.
Karlsruhe , 10 . Juni . Margarethe Bella , B. MoseS Goldberg . Bankier ;

Theodora , B . Julius Freund , Kaufmann . — 11 . Juni . Erwin
August, B . August Umoauer, Kunstgärtner ; Mina Katharina , B.
August Bischoff , Schreinermeister. — 12 . Juni . Erwin und Irma ,

§willing«, B. Christian Vieler, Vers. -Beamter . — 13 . Juni. Klara.
. Heinrich Paul Gehrung , Stuckateur ; Margarethe Losefine, B.

Friedrich Karl Lawo, Blechnermeister.
Eheschließungen.

Karlsruhe , 13. Juni . Ludwig Würlh von Stein . Kutscher hier , mit
Luise Klebsattel von Knittlingen ; Ludwig Tropf von Liedolsheim,
Taglöhner hier, mit Karoline Englert von Hellingen .

Gestorben.
Karlsruhe , 7. Juni . Antonie Reminger, Rechtsanwalts -Witwe, 76 I . ;

Georg Stefel , Schneider, 64 I . ; Heinrich, B. Heinrich Trutter ,
Schlesier, 1 M . 23 T . — 8. Juni . Josef Schrägle , Gärtner , 47 I . ;
Anna Wiltmann , Steuereinnehmers -Witwe, 7o I .

Karlsruhe , 7. Juni . Karolina Heintz , Schreinermeisters-Witwe, 67 I .
— 8. Juni . Friedrich Bolz. Fuhrknecht, 59 I . — 9 . Juni . Julie
Lehmann, Schuhmachers-Witwe, 62 I . ; Gu mv Knab, Schlosser.
27 I . ; Gertrud , B . Karl Schmettert, Bers.-Beamter , 3 I .

Karlsruhe , 12. Juni . Ernst Richard, Galeriediceuor , 80 I . ; Julius
Schwab, Koch, 29 I . — 13 . Juni . Heinrich, B. Wilhelm Nttlaus ,
Bäckermeister, 3 M . 4 T .

Schwetzingen , 7. Juni . Jean Korb, 28 I .
Offenburg , 5. Juni . Ursula Schirrmann , geb. Basler , 6l I . ; Theod.

^. eppert , Mühlenbauer , 35 I .
eidelberg, 6. Juni . Amalie Meißner ,
ffenburg, 6. Juni . Franz Stigler , 36 I .

Wiesloch, 10. Juni . Joh . Haas , 55 I .
Lahr , 10 . Juni . Anna Vennemann, geb . Schmitz , 27 I .
Binzen, 11. Juni . Joh . Krebs, 74 I .
Ueberlingeu, 11. Juni . Adolf Weißhaar , Gerichtsvollzieher, 76 I .
Neufrach, 11 . Juni . Bernh . Schönenberger, Ratschreiber, 67 I .
Offenburg , 11 . Juni . Theresia Stigler , geb . Lener, 67 I .
Baden-Baden , 11 . Juni . Karl Fr . Hirth , 16 I .
Freiburg , 11 . Juni . Amalie Heck, geb. Wirth.
Mannheim , 12. Juni . Anna Jmhoff , geb . Sommer , 27 I .
Oberkirch, 12. Juni . Joh . Graf , Schlaffer, 23 I .
Neckargemünd, 12. Juni . Karl Riel, 53 I .

Höhere Handelsschule Stuttgart . Mit kommendem
Herbst soll nach Berufung eines wetteren Lehrers für Handelswissen»
schäften die neu eingerichtete O b e r k l a s s e , d . h. der Jahreskurs für
solche Schüler , die das Einjährigenzeuguis schon besitzen, von der untere«
Abteilung völlig getrennt und als eigentliche „höhere" Handelsschule er¬
öffnet werden. Es ist sehr zu wünschen , daß recht viele innge Leute, die,
bevor sie in die praktische Laufbahn eintreten, sich eine gründliche
theoretische Vorbildung für den Kaufmannstand erwerben und sich in den
modernen Sprachen weiter ausbilden wollen, von dieser zeitgemäße» Er »
wetterung der Anstalt Gebrauch machen . Immer mehr muß und wird
es zur Regel werden, daß die Prinzipale solchen höher vorgebildete»
jungen Leuten eine Kürzung der Lehrzeit und sonstige Vortelle gewähren,
sodaß der. Mehraufwand an Zeit sich schon sofort nach Eintritt in die
Praxis lohnt. Daß er ihnen allen später von großem Nutzen sein wird ,
ist bei den gesteigerten Ansprüchen der Gegenwart an die Bildung deS
Kaufmanns außer Frage . Außerdem besteht für diejenigen, welche diese
Oberklasse besucht haben, die Berechtigung, schon nach zweijähriger
Praxis auf die Handelshochschule in Leipzig überzugehen.

Bekanntmachung .
Das Verzeichnis derjenigen Glaser -

meister hiesiger Stadt , die berechtigt
sind, über den Antrag aus Errichtung
einer Zivcmgnunung sür die Glaser hier
«bzustunmen , ließt in dcr Zeit vom
21 . diS einschließlich SS . Juni 1. Js .
auf dem Raibaus — Zimmer Nr . 1,
Stantesamt — z r Einsicht der B
teiligten auf .

Etwaige Einwendungen gegen das
Verzrichnis sind innerhalb der Anf -
(a .tcftift beim uittcrzcichneten Bürger¬
meisteramt schriftlich oder mündlich vor -
zutrag » ; spätere Einwendungen werden
nicht mehr berücksichtigt . An der
Abstimmung können nur diesem» «»
Handwerker teilnehmen, welche in das
Verzeichnis eingetragen sind .

Karlsruhe , den 9 . Juni 1899 .
Das Bürgermeisteramt :

Siegrist .
3338.1 Brcunig .

In einerStadt einer der bedeutendsten
Platze iür Wei Handlung, ist ein massiv
erbautes noch neues, ustöckigcs Wohn¬
gebäude, mit Wirth ' chast, Kifferei und
Werlstätte , Essigsiederei, großer Kellerei
worin Weinhandlung betrieben wird ,
iammt aller Kellerei-, Küserei- , Essig-
siederei-Einrichtungen . Faß Lagern und
aller zu bezeichnet «» Geschäften vor
handenen Jnventarien uad Werkzeugen
an einen tüchtigen Wann zu verlausen
unter günstige» Bedingungen . Näheres
durch

I . Müller , Karlsruhe,
Kaiiekstraße 99. öl 17.2 .2

Aufklärung
über gebrannten Kaffee .

Bielsache Anfragen und irrig« Meinungen veraulasten «ns zu »er Erklär « »« r

Richiig ist , daß gebrannte « aff« verkauft werden , welche mit Schellack , Gummi- • * *

Elw - itz- Lösung üb-»zogen und anch solche» die mit „ GlÜhluft " gebrannt find .

Daß aber » a»S Gesundheit- - und Bppetitlichkeits-Bründen — keine dieser » rennarten —

bei 1ttt§ — in Anwendung kommen.
Den« wifienschastttch nacheewiesen. ist Schellack unverdaulich und direkte « lühlnkt bewirkt

häufig starkes Auöschwttze « de» « affeeötS (Aroma), weicht« — ranzig geworden — Geschmack und
Wohkvekömmlichk « t sehr beeinträchtigen kann .

Wir übernrhm.n dagegen jede Garantie » daß nufere gebrannte« « affe« 1« >/« und

« o. - Packeten mit Firma und Schutzmarke — Elephaut — versehen nur —

aus vorzüglichen , gehaltvollen , unverfälschtenQualitätskaffee bestehe«,
welche «ach dem » «»fahren geröstet find; wie es schon I . V. Lletzig bkN Hausfrauen

empfohlen , — leichte 3uck«r»mhüllu» g, — um das Ausschwitzen zu ver¬
hüten, — Aroma und Ergiebigkeit zu erhöhen; — «»««?- , daß unsere
.Naturell gebrannten Kaffee" nur auf de« vollkommensten, neueste« Apparate« — Absaugung aller
schädttche« , brenzlichen Stoff« mittelst Exhaustoren — « nd ohne jeden Zusatz — in streng reeller
Weif« geröstet find.

Verkaufsstellen nuferer Kaff« 1« billigst gestellten originalpreisen — schon
von 1 Wk. bis z« 2 Mk. per ' /- « o. — find durch « nnoneen d». Bl . dekannt . 3328.2.1

11 « Disqirä Co ., Mannheim
Holländische Kaffee -Brennerei .

Rappen«wer , Etaßsu rier . Seesalz
sowie Kreuznach»» S>!« t1erlang «,
Nichtennadel - Extrakt re emvfievll.
stets am dllligsten 3269 .19.2

Julius Dehn Nachfolger,
Drogerie ,

Aähringerftrahe 55 .
Lei «HierNeöenverdienst.

I . Hamburg. Eigarr. >K. sucht
Agenten f . d . Verk. a. Gastw . u . Priv.
a. h . Provis. Bew. u. S. 3876 a. H.
Eisler , Hamburg . 3004.5.5

Pi an im ».
Nußbaum , matt und blank , ele¬
gant, mit prächtigem Ton , solche ,
unverwüstliche Konstruktlvn . «st zu
dem billige» Preis von M . 000 .—
abzugeben bei 5265.4.2

91 . Hack ,
Eck« der Krieg- und « üp-

purrerstratz « S, 2 Trevven .
Kein raven » größter Amsatzt

Wagen-Verkauf.
1 Prtischenwagen mit Federn und

1 Break fiut> zu verkaufe » , « ckrl -
stratze 31 » 185.—43

S» schönstem Herrschastssttz am
» ovensee wird »on dtsttnguirter
Aamiti«
aOkisstchendk Dame odcr Km
tn Aamiti ausg nomme«.

Oster». n an die Expedit «»» ». Bl .
zu richten unter Str. 3173.8 .8

Gebrauchter
Motorwagen

zu kaufen gesucht .
Oiicrien sub K . 1723 an HaasensteinH
Bogttr » A. -E. » Etraßdurg i. E.

8239 .2 .2

m Neuarbeit u. Reparaturen >>
veiGotd - a. Sültervarenetc.
biUiaft 2972 52.4
F . Scheifele , Adlerstr. 13.

Druck und Verlag von Otto Reuß , Hirschstraße Ar. 9 ui « avts.vi.ee



! a

)iiiiiiiniiiiiiiiiiiii//iiniiwiiiitnüi ]iiii,

IO

6 -

sr

6 Tk

o o *2
^ § ©

55 ‘

1 * 3

*

J-» S 5
X p ~
^ » o

2 «st Z* » ö s
8 -2 -

« «a

«a' g 3 '

r-» Ch>
o j -j

s£5' :^ 05
*0 ^ 5
2 -EZ

« : _ •§
w s "
S I u

**"”
8 o jO

3 c a J5O o

Pß ö o

' S 4
'
S ©

Ep «a '0 '

4>s
L £ ,.5 -

cs ,

« i s 'S'S -~ '
g

„ «» -t-i p
JO P c „

« j ■" c cg*» s c =s S-* -s >2:' ; ä " «-* -5 £ p
. U7‘ . rN ^ m

C33♦»

i * : « o
03 ’S ' jo 05

■Po «
« w OT

Jo ' S Ja <Aet ® o»
g » ’S
« 3Jo -w3

C Ö3,fS»
« -o öS

’L - ZL
^ .5 o _« ÄSJ -g

55 u
>p -p L a
ßcf 03
* Ä

# Ä
•h IE - r-» w

S 3 ^»
- s p ö
<5 HET a»

|
© £ „

c c , tf £

>»

JO

S 4»

jO

trS 5 S :g s
'
lö ’fC G »

’- ' N -.S Z T §
•* • S '— B '

g
t *r- L S ^lSaf *■2 .s i ' ff

'
S

3 -c
' 3 "g

-g
- ^ wdi ^ s

o CO
S „ « c
« C .OÄ
£ 03 »O -®

'P <«
& "

L - " Säa
- » g

« » W « -L Os
l „ s " jo •

© ;

tJ c es
g g

<g
£ g 05 >b c

ES « © * . g
S *- - c c53 § c *c - « ,

^ 2 ö 5 ,
s ^

.s
s r, o> S s - c

S CsC - "
05 . , —.. O g.

03 S 5-,
c e s «' S „ _ tC -S— ¥ ’S 03
L 8 ® S .s so 5
jjj Ä O p
_ -p ~ . p * , p
c ' S '

g tsi
' tj -

f- ** ® *y ^ «3

L L c c
8 SsCf stX o *3 a>
« s 2? g
C ’S -L _

«> ixa .H o
C «3 H

T3 ^ CO
B *>° £5* s -isr .

ß c »
« L 'Z vI
S c ’S ' -ttJo
gs | © f a

a > p» ts45 j-> o j- o*o L ^ *§ " 5
5- -^ - ^ '2

^ ^ ftA H
ffeä s

- 5 1> !B 2?
J . 5ö sC ' .S
g

' o ^ -ö
"

c ^ B ’g

.H Z•° © ® >s
sfis JO tS -

K | C C »ö
S 3 8 " =S« « .s *■>

ar» c C -Ä «
LsS ’ -S ' U .sä -IS o « -

G

SSSl
*5J <3 Ä w

S S SIZ -
aÄ 1? ®

Ä̂
L

- s

iS ?

| A
* ‘S>

« L 4

- • B

»> « ' " 03 * ,
c . v a o gati“ s " "

£ oi SO

o CO ^ r r 55

HU *§
•

; Üb | | Ä
c » .

'S * •

« t ^ g
i S - 8 I Z >

e e :
s c
■V JLig -

a « -C " 2
ZsZZ

sO sO

__ c c
>6 ' ^ 03 'S "
’s -

a £ »03 feer ? L

S Z .-2 -Z
sg g sO C

^ « g« " ' S #
•2 - ’S £

JO
o £ O «#

c ’ 3 »
t2 ) W *j ^

C ® Ö
tS5t. :

33 '» g
'

a> 5 ' S ' -S
'
g

> ; >2 « -ä — eo 'B -n
r » SS

1
# ; 'S -8 e g

■ W o - iE ® SS
io 8 - « ,2 i-

a» 3 « geCO » Ort ©

<39

. O)

sag -
| iäp

1s3 .
2

igS ®
o «ft § § c '2'

feg | L

ZKZ ll ^ as“
; 8 . s | J £ a

, —♦ . S .53 c** v ** * J-»' • LK sjü ^g sÄ 2 ! f
. ® «» C . C S

•e Q a> B JO _ U-»
. C 'S »sajo ö C , ss

CS ' *“* <U CJ *>
- ■-C g

O ® « oiCOJiO
3- ^ ° ^ 3?3 *S '
g « . . ?? W a:9 £ - » ja £ iS * , ?* l . _

s
. sS » ^ - gAZs

^ . -
HoT . 5 .2 _

^ «ft C ;

«i> L .2 ^
g gS =Ä ©
-gj ;

B »- (»
50 - äsa ^ s ^ c
03
a o» !

V 8
Nj

«

, w,
Ö Ö ^

! g g ; h
r <s <« =2
i >3 -ti . £ n B

« « is

. S ^ s= W
°

*s ^ o b̂ "—
o g S o

m— pw iwSä I ö
W-) ^
O » 55
g ^ ♦o . is

■§ ® i §
LIgL

" Q o

^ c g

05 s-* iS

E ® c
o

isaE °
o o

£ J; #
S g

§ „ 2

, c =

a jo s- ä ^ i
c 8 8 V
03 £t * O

- •Q 0

: C 3 a «■s « g - *
Sg

“ I strs 3
asj« ss ^

o Sä — «»'
S ? g ^ 5 § «

sto - O» g _C _g
■25 »

"
g

“5 ^ *■̂5", r~-
-ö E

' S = .S 03J-» 03 - , 23
» - 5- O C — 03

.tJ i » P P
3° Bo EÄ
jj

03 - -
g = s o a

® 1

B » «
« 2 .ea Q ,-3-3« ^
03 S O

^ 'S '
sa ®

eT s c
g «o o»

03 03 g ^__03 QjO
B « «i> o -SS .® '
'L ' gSBZ £ '

, g -o iss . --3 - .E

w 3 o
oK © L

. S
' S

| S 5 « 55 ,
A « 3

i “ f s cs '
E

S ' ^ g 3S 2 LKoE ^ « ^
>S '

!S 2 § _ 3 «53JO
JO « >c

3 e VS ' J « - S o 'rr - '

5 'C j-3 jb ^ V ^ J§ > 0 s; ^ 03'3 C <- 3 rg\ .ü w , Ä O «
^ o «* > 'w' <a> o es . f~>

_ * . a 03
O . -

. » 03^-» - . - v » ^ -7- P»
2 S ’S ' .S *-> »

•5 ^ 3-e « s J « eJo -25

O ^ '
p § j2 « o ^ «3 « ' ® ^

g c 2 C ^
■SjS © 2

>-B ss

®

E «

Bit

G -

ies I s

2 s

’H 'S ? ©

H -AU ^ KZ -H ^ V L "ZZ -ffsZ3L . HZ

■- ZZJ ^ ZKH 8 -ZZ 8 Uz *
£ - Tl -3J I

s “

f s
' ^ b « £ L I «

fj § .S .-S ’§ ® £ söe ®

| | s 8Z
"

ss
- g . Z « ZA -Z - E

S ? E ' S vp SS .2 ' S E - 03 «j ,
b # c *̂ - -3 ® -— ;
«5 oCcOSe - ^ oJP .
s-i 00 -iS o -C ja oSä OS) o - _
aap p

® . P

oT a

S ja - s
g c S g .£ .

■f s- sSfi - Ä . «
c « 5 -£ > „ §

”
ao -Z P.

^ -£2 C5- -2 ^ ß qä
78 ZZ ^

jö l ~ r
£ » -5 '

S cK -Z “ £ >§
-5 ss o

*ö S “ « . c o » M .g 3Z-
t£5- § S -» . o ^ ^
_ » . £ s g ^ -tT « üv ß jit <

c
ä

g B>- S ^ kb - uoEc .Sj ? '0

Ifl ^ ij ^ -
Iäs

^
sgssg

O £5 53 . «_» v» 1 55 ^ '
03 03 § g H

c 2
’S 03 ' . Z
a c . ss
Q E ’

pEi- • i3
Jj - i« ) 3_ 3 . ,

^ g
' S «»

o - ^ a
« ' S
-*-» O

asSZ
3
^

o ® ST »
®

s *-

-s
3 03

E §
Z ^ SaZ -

ö ^ g _ cg
W otf «

c 8 c 3 .3

UZZ . 82
^ ^ #» 2a> js
-. ä p5ä ?~ v oft o ^
^ gaa -

gg
-o " " TS , ,
2̂ 3 ■(TS . * 3*3 (SB-
« ^ 38 « l
L « I 3E 00

o -w Ä S
ZK ^ Zß

~3>0

5

' . co* sp * : E *2 8 - o « ' S o ^o o « . ^ *
g ’S ' « *~ g 5g Hxa g E | Ö5 cj ' - Eo ’B ' SsS

’LUS 03 ;g 5 ? rt c r - £ ?- a !“ ss ' J « ,jo g g ’ö -« «

Lg
' ZLZ . S ^ .SZFZAc ^ Es L |

„ _ N D 2/8 -3 -- E 'b ^ - 03 ->- iEL -3 -^ . »3 J £ oi
* s? - äs . , 2 - V 8 o -g g

'
f ® g/S ^ E -

' 3 '

c 5 § >b
S c £ E

K
'
55 ’

5 £ «=
S .g

«ö L >pis

ä rfr r

« , 5*̂ ©j «O CÄp-* >-»
— Ü » 0 » . y sQ

P5 v—» » .5 v» ' P* » “5p

® «3 w ^ E ts 2
Z 3^

L LS' - ' <L> « .5̂

-0 °°- S ss
SL © 8 Gig

— ' L ' C p
v 'fi ' *

^ , <—i jQ Lr* O
S“ ec «

- JS ' *I «
= S 83S

: o c -c
iftS ® .

^ 11

JÄ‘
S

* s

w 5> Sc .‘̂ 55 2
ÄJo W ' SWEjq

o PO
^ 8 .R o § E
C © g 3 P cp"2 p
e Z

*̂
<5?

£ 6 ? E ZK

iSB- g C '"S " g .-g *.g ® g S
JJ § ' oi © oE 03 <S 03 . 5

H © 83 -« - o 'S "
'E ’C ' 'S na ® a
8 cSZ s .h » .s 3 |

,03 -*- " ,eE «3
SS "tr gj

*"* 55 -b
8 -1

’
-s ä- « E ■§ S

3 'Z jo * , M ® K e jg" - JZ p S 2 - ^ . g (iJ "
- S •er- 3 6 ? e- S „

82 - as ^ ' is ^ c ^
P - JO c , " . £ “°

,s
- -8 K « «

S £ ?H Z
¥«. P> >» * s?» --- •- jQ

*- iJ

jg | S2 | | i# iiJ
® f 28 | « ia ! lJsj5SSa

2 33 ° o w *. 3 jjjo 03.^ o “•* P . 3 jo ab
- S, » m « * 0 £ « 1 .0 « GZ gsL ^ -

ZZZ « « Z
: t« ™ £? _* •«-£ 2

’
*2 - p ^

P Q“ W S *£
g ! l

w
| ö

£ «
a a

*
3

S -Ijssg «* g B # S
MV ß 4> J5 Ä ö
7L § M Cft 55 r" *-£5

^ ö o ItTöft
- 'S '

.SSo
iö » ? !6 ^ *a» ö 43

« '“ cpg
« ygßS - w S 1 <p o 3

0

SS
“ a s

§ £
>0 M

o, . -§ « I
| s ® § «

— 2 , £ 2 * p"° P ä K #
22 „ <En » 8 «
^ ss 03 »3 ss ,3'| § l * üeC ci £ O C -2 .

Z s .rr £ E
^

8’
T

^
^ jo

'
fs

c « g s g Ä
B £

' 5 » §
- r-» *L5'» -2 rr,2 »- » § » rr ^ rr
55 Ö C u Ö

BZZ iZzl
* *

IC a» H E -5F? . -ü- >r> o ++ jj »
p » ’

g -CP c

N - '

2 # '“ « #
■° § S >BB

" So

£ -0 IBÄB -s ^ sÄSts
3 « " g « o § « S .22 .ÄÄ o« ’(- 3 *3 ^ p

!3 W '3 « -t3 <3 « 1-«-» T’. »E s KJ* ^ '
- * j . ^ 1 S H B &5 S - g 3 « s »' c

- S « 3S # Ev - j § 8 3 o a 'S g
'P iS 8 -o

2 “
5 ® s - § « =$ .

« ; » 8f . lt & jKas
“

|
ö 5

- S 'S . » ® « b85 * Lo C Ö- o jO

S -s
'
p .SJJ M « « *3 SÄ 8 s * c

-* ' " po SQ «ft ar S e » -
v M . M) 0 _ ß W P ß 15 . ^ 0 äj 55 ä ä -R ' rt Ä ö jJ » S iC . ^

« Ti -Ss -'E ' — « c « ® " o- - - - rt CS-O*
® 5 ~ c s 5 -2 S -S ’-.g « 5 g „

~
s g

-° o p .-c -p sag-
sg ® o j3 i | Sä |& i aJ 5Ä e5 «
f » 2 .gl ? SS ^ B ö § gfe §

H ^ EjS ’
» y

N ß -gw ^ - L
_ iß» Ö 55» w » o o «P .»
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